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90-er Jahre: 27 Standorte



Regierungskonzept 2001: 
Tiefendlager für hochradioaktive Abfälle

Abfälle aus dem Rückbau 

der KKW

Abgebrannte 
Brennelemente: 
4 - 10 Tausend Tonnen?

sonstige radioaktive 
Abfälle - ohne KKW 



AUSSCHLUß DER UNGEEIGNETEN STANDORTE MIT RÜCKSICHT AUF                
DIE SICHERHEIT DES TIEFLAGERS



BESTEHENDE GEOLOGISCHE RAHMENBEDINGUNGEN 
GEEIGNET FÜR TIEFENDLAGER - SCHRITT 2



STANDORTAUSWAHL FÜR TIEFLAGER IN TSCHECHIEN 
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Beispiel - Erkundungsgebiet Magdaléna

Der für das Endlager ausgewählter Standort 
Magdaléna liegt im Katastralgebiet der Stadt 
Jistebnice(Ortschaften Svoříž, Božejovice, 
Padařov, Makov, DrahněticeundZvěstonín), 
der Gemeinde Božetice(Ortschaft Radihošť) 
und der GemeindeNadějkov(Ortschaften 
Brtec, Hronova Vesec, Petříkovice, Modlíkov
undVratišov) in Bezirken Písek undTábor im 
Südböhmischen Kreis. Hierher erstreckt sich 
Naturpark Jistebnická pahorkatina.
Erkundungsgebiet für das Endlager umfaßt hier 
Fläche von fast 24 km2. 

Die Klagen gegen Festlegung der Erkundungsgebiete durch das Umweltministerium 
haben in allen Standorten 18 Gemeinden sowie 6 Vereine eingereicht.

Die Gültigkeit der Genehmigung ist zum Ende 2016 ausgelaufen, der Behörde SÚRAO 
ist es nicht gelungen eine Firma für Durchführung der Erkundung auszuwählen, 
deswegen wurde die Erkundung nur im sehr beschränkten Umfang durchgeführt als 
geplant wurde.



Es wird alles anders ?

- am 15. 7. 2016 hat der Industrieminister Mládek mitgeteilt, dass die Erkundung in 
jenen Standorten nicht mehr fortgesetzt wird, wo die Gemeinden damit nicht 
einverstanden sind, und SÚRAO soll die Vorbereitung in Standorten Kraví Hora sowie 
Horka intensiver machen, wo die Zustimmung der Bürgermeister vorhanden ist. 

- nach der ablehnenden Reaktion aus beiden Standorten hat er begonnen, seine 
Aussagen zurückzunehmen, er hat die Gemeinden aufgefordert, ihre Stellungnahmen 
zum Ende September abzugeben (Wahl 7.-8.10.), ob sie zusammenarbeiten wollen 
und anschließend hat er die Sache stillschweigend storniert. Heute ist er kein Minister 
mehr.

- Ende Mai Verträge über Suche in Standorten Temelín ςSüd und Dukovany - West 
unterschrieben 



Standorte für Endlager in Tschechien
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Untertägige Forschungstelle Bukov 
- SÚRAO bezeichnet sie als Labor, es geht um eine ursprünglich nicht geplante und im 

Konzept nicht erwähnte Anlage, die die Infrastruktur des ehemaligen Bergwerkes 
Bukov (Standort Kraví hora) nutzt.

- gewonnene Erfahrungen für den Sicherheitsnachweis für das Endlager werden sehr 
problematisch sein -unterschiedliche získané zkušenosti pro doložení bezpečnosti 
úložiště budou velmi problematické –ein anderer Gesteinskörper 

- während der Baus in den letzten 3 Jahren hat sich das Projekt schon zweimal geändert 
–Wassereinbrüche, ein großer Bruch mit Einbruch des Gesteins

- in der Nähe der konservierte Erkundungsstollen für das untertägige Zwischenlager für 
abgebrannte Brennelemente Skalka

Bukov + Skalka



Und die Leute haben nicht geschwiegen …

Demo der Vertreter aus den Standorten vor dem 
Regierungsamt - Jänner 2004



Und die Leute 
haben nicht 
geschwiegen …

Boletice –
September 2009



Und sie schweigen 
immer noch nicht



Tag gegen Endlager



Tag gegen 
Endlager



www.nechcemeuloziste.cz



Arbeitsgruppe für den Dialog über 
Tiefendlager

Gegründet im November 2010. Zum letzten Mal als Bestandteil des Regierungsrates 
für die Rohstoff- ǳƴŘ 9ƴŜǊƎƛŜǎǘǊŀǘŜƎƛŜ ŘŜǊ 2wΦ

Auszug aus den Statuten:

αώŘƛŜ DǊǳǇǇŜϐ ǎŎƘƭŅƎǘ ŘƛŜ aŜǘƘƻŘŜƴ ƻŘŜǊ ±ƻǊƎŀƴƎǎǿŜƛǎŜƴ ǾƻǊΣ Ƴƛǘ ŘŜƴŜƴ ƳǀƎƭƛŎƘ ƛǎǘΣ 
effizient und dauerhaft die Transparenz und die aktive Beteiligung der 
Öffentlichkeit, bzw. der betroffenen Gemeinden im Entscheidungsprozess der 
Endlagersuche sicherzustellen. Im Zusammenhang damit schlägt sie vor und 
empfiehlt eventuelle Änderungen oder Ergänzungen der relevanten 
±ƻǊƎŀƴƎǎǿŜƛǎŜƴ ƻŘŜǊ ŘŜǊ ǊŜŎƘǘƭƛŎƘŜƴ ±ƻǊǎŎƘǊƛŦǘŜƴΦά

Seitens SÚRAO sowie der staatlichen Institutionen genommen jedoch eher als ein 
weiterer PR-Instrument wahr, wie das Aussehen zu verbessern und die Kritiker 
zu beschäftigen, deswegen hat sie sich zerfallen.



Plattform gegen Tiefendlager
Gegründet im Juni 2016. Sie stellt eine freiwillige, keinen Gewinn 
bringende Gemeinschaft der Gemeinden und Vereine dar. 
Momentan 34 Mitglieder, daraus 22 Städte und Gemeinden.

Ziel der Plattform ist, solche Vorgangsweise der Suche nach der 
Lösung des Problems der abgebrannten Brennelemente und der 
radioaktiven Abfälle durchzusetzen, die offen, transparent wird, 
und in der die Gemeinden sowie die Öffentlichkeit gesetzlich 
ausreichend garantierte Möglichkeiten haben werden, ihre 
berechtigten Interesse zu schützen.

www.platformaportiulozisti.cz



Gesetz über Einbindung der Gemeinden in die 
Entscheidungsprozesse

Absolutes Vetorecht ist nicht durchsetzbar.

Gemeinden - SÚRAO - Regierung - Senat
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Dokumentation

Standorte -
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Variante mit keiner Zustimmung der Gemeinden 



Gesetz über Einbindung der Gemeinden in die 
Entscheidungsprozesse

Das Tiefendlagerprojekt ist durch seine Folgen so außerordentlich, aber 
auch durch die Dauer der Vorbereitung, dass die Zustimmung der 
Bevölkerung des betroffenen Standortes ganz selbstverständlich 
Bestandteil der Genehmigung des Endlagers in jenen Ländern ist, in den 
die Vorbereitung schon fortgeschritten ist.  

1. Entwurf der Arbeitsgruppe für den Dialog ςDezember 2012

2. Entwurf der Arbeitsgruppe für den DialogςAugust 2015

Regierungsrat für Rohstoff-ǳƴŘ 9ƴŜǊƎƛŜǎǘǊŀǘŜƎƛŜ ŘŜǊ 2w ςSeptember 
2015

Industrieministerium für Einwendungsverfahren ςJuli 2016

Indutrieministerium für die Regierung ςJänner2017

Verschoben, neue Thesen bis Juni 2018.  Kein Willen etwas zu ändern.

Novelle des Baugesetzes scheidet die Vereine aus der Beteiligung im 
Entscheidungsprozess zu den Erkundungsgebieten aus.



Das Geld in der ersten Reihe?



Aktualisierung des Konzeptes für die Behandlung 
der radioaktiven Abfälle und der abgebrannten 
Brennelemente
Aktualisierungdes Konzeptesfür die Behandlungder radioaktivenAbfälleund der 

abgebranntenBrennelementein der ČR :

EndfassungJuni2013 

In RegierungzurKenntnissgenommenam 15. 12. 2014

SUP ςVorverfahrengestartetam 2. 12. 2015, Standpunktam 15. 1. 2016

Umweltbericht- 28. 6. - 3. 7. 2017

Öffentliche Anhörungς28. 6. 2017 Prag

- seitensSÚRAO (trotz vorherigeErklärungen) oder Industrie- oder
UmweltministeriumkeineBemühungdie ÖffentlichkeitüberRahmender formellen
Prozedureinzubinden
- insbesonderemit demFormularvon Calla habensichmehralsHundert
Interessentengeäußert
- insgesamtherrschtBestrebungüber, nur den zustimmendenStandpunktvom
UmweltministeriumzujenerVariantezugewinnen, die vom
Industrieministerium/SÚRAO ohnewahreSuchenachanderenVariantendurchgeboxt
wird.



Vorschlag für Verzögerung der geologischen 
Erkundung

Deswegen schlagen wir vor, den nicht transparent und unfair geführten Prozeß zu stoppen 
und zuerst erforderliche Regel sowie gesetzliche Garantien zu vereinbaren und zu 
verankern.

Während des Moratoriums für die geologischen Erkundungen erfordern wir eine 
verantwortungsvolle Auswahl der sicheren Lösung der Behandlung der radioaktiven 
Abfälle durchzuführen und einen transparenten Prozeß mit wirkungsvoller Beteiligung der 
Gemeinden und mit klaren Rahmenbedingungen einzustellen: 

- das Umweltverträglichkeitsprüfungsverfahren für den Entwurf der Aktualisierung des 
Konzeptes für die Behandlung der radioaktiven Abfälle und der abgebrannten 
Brennelemente fertigzustellen und das endgültige Konzept durch die Regierung zu 
beschliessen. 

- ein Gesetz zu beschließen, das sicherstellt, dass die Gemeinden sowie die Öffentlichkeit 
wirkungsvoller ihre berechtigten Interessen bei der Entscheidung über Behandlung der 
abgebrannten Brennelemente und der ardioaktiven Abfälle schützen können. 

- für den Fall der weiteren Suche nach einem Tiefendlager nach einer fachlichen Überprüfung 
Auswahlkriterien festzulegen und dies nicht nur geologische, sondern auch 
sicherheitstechnische, sozioökonomische und ökologische. Der Auswahlprozeß ist dann so zu 
definieren, dass er objektiv und ganz transparent ist.



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Calla –Sdružení pro záchranu prostředí
CǊłƴƛ ~ǊłƳƪŀ орΣ отл лм 2ŜǎƪŞ .ǳŘŠƧƻǾƛŎŜ
Tel.: ++420 384 971 930, edvard.sequens@calla.cz 
www.calla.cz www.temelin.cz

http://www.calla.cz/
http://www.temelin.cz/

